
§ 1 GBVfg
Grundbuchverfügung
Stand: 10.06.2019 (konsolidierte Textfassung, kein amtliches Inkrafttretensdatum)

(1) Grundbuchbezirke sind die Gemeindebezirke. Soweit mehrere Gemeinden zu einem
Verwaltungsbezirk zusammengefaßt sind (Gesamtgemeinden; zusammengesetzte Gemeinden), bilden
sie einen Grundbuchbezirk. Jedoch kann ein Gemeindebezirk durch Anordnung der
Landesjustizverwaltung oder der von ihr bestimmten Stelle in mehrere Grundbuchbezirke geteilt werden.

(2) Wird ein Gemeindebezirk mit einem anderen Gemeindebezirk vereinigt oder wird ein Gemeindebezirk
oder ein Verwaltungsbezirk der in Absatz 1 Satz 3 genannten Art in mehrere selbständige
Verwaltungsbezirke zerlegt, so können die bisherigen Grundbuchbezirke beibehalten werden.
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